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Lkr Bezirksspielleiter gibt bekannt 

Vorturnier zur Bezlrkseinzelmeisterschaft 1986 

Dieses Turnier beginnt nach den Herbstferien im November d. J. und 
wird hiermi t ausgeschrieben. Teilnahmeberech tigt i st jedes Xi t- 
glied des Schachbezlrks DUsseldorf. Die Meldungen erbitte ich bis 
18. Oktober d. J. <Poststempel) an melne Adresse; Wi ttgensteinstr. 20, 
5 KUln 41. SpClter eingehende Meldungen kUnnen nicht mehr berUck- 
sichtigt werden. Gespielt wird jede Wocbe eine Runde am Spielabend 
des gastgebenden Vereins. Als Spiellokale sind vorgesehen: 

1. ) Scbacbgeminschaf t Neuss 1 Q01/22 e. V. 
Schachzentrum Neuss, (Pavillons Kar1 -Kreiner-Schul e) 
Gladbacher Str. 60 Spieltag: Hontag 19: 00 Uhr. 

2.) SFD ' 75 , Verein fUr Sport und Frelzelt D-dorf Sud e. V. 
Abteilung Schach, Gebäude Z 24, Speisesaal Hugo Henkel 
Ausbll dungszentrum, Henkelstr. 67, 4 Dussel dorf 13' 
Spl el tag: Hontag 19: 00 Uhr. 

3. )  Schachfreunde Gerresheim 86, Gaststkitte "Germania", 
Benderstr. /Ecke Von-Gahl en-Str. , Spiel tag: Xi ttwocb 19: 00 

4. ) Rat1 nger Schachcl ub 1950, Stkidtlsches Jugendhaus 
Ratingen-Elltte Stadionri ng 7, 4030 Rat1 ngen 
Spi el tag: Donnerstag 19: 00 Uhr. 

Uhr. 

Teilen Sie mir auf Ihrer Xeldung, neben Name und Anschrift such die 
Te1 efonnummer, sowie den Namen Ihres Vereins mit . Nennen Sie das 
Spiel lokal, in dem Sie spielen echten und nennen Sie unbedingt 
ein Ersa tzlokal, ansonsten kann die Teilnahme nicht garantiert 
werden. Ich bi tte dies unbedingt zu beachten !!! 

gez. Ulrich Nachtmann, Schachbezirk DUsseldorf, 1.Splelleiter .................................................................. 
Pokal f c i r  Vierer-Nannschaiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Im Endspi el des Schachbezirk DUsseldorf standen sich die SGD'dorf 
und die.SG Neuss gegenUber.Das am 18. Juli ausgetragene Finale 
endete 3: 1 fUr SG DUsseldorf, die damit zum zweiten Xril in Folge 
Bezirksmeister im Xrinnschaftspokal wet tbehgrb wurde. Belde Verelne 
haben sich f Ur die Te1 lnahme auf Verbandsebene qualifiziert. 



8~~lrfr~-Blite-~ina~1msaimt~rachait . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Zu der aa 5. Juli d. J. in Jieuss ausgetragenen Bezirks-B1 i tz-Einzel- 
Xeisterschaft fanden sich 34 Teilnehmer ein. Es wurde in z w i  
Vorgruppen Je 17 Spieler gespielt, wovon sich die ersten fUnf fUr 
die Teilnahme an der Finalrunde qualifizierten. Sieger des zehn- 
köpfigen Finalturniers und damit Bezirks-Blitz-Einzelmefster 1986 
wurde X i C h a e 1 H o r s t m a n n (DSG/Rochadei mit einem 
halben Punkt Vorsprung vor 0 1 a f S p o n h e i m (SK Erkrath) 
und N a r t i n K a s n i t z (SO Jieuss). .................................................................. 
Schon vormerken: ............................... 
Die Bezirksblitzeinzelmeisterschaft des Niederrheinischen Schach- 
verbandes findet am 21.9. oder 28. G. in Duisburg statt. Der genaue 
Termin ist beim Spielleiter des Verbandes, Herrn Hans- Werner Luft, 
Xe tzma chersra th 34, 5600 Wupperta 1 1, Te1 . : 0202/721433 zu erfragen 
w i l  er bei Redaktionsscbluß noch nicht feststand. Teilnehmen 
kann wieder jeder Spieler des Verbandes, der rechtzeitig (9: 30 Uhr) 
anwesend ist. Spielmaterial ist mitzubringen !!! 

.................................................................. 
M a n n s c h a f  t s k C l m p f  e 1986187 

Fiir die Nannschaf ten der 2. Bundes1 iga, Regional 1 iga, Verbands1 iga 
und Verbandsklasse sind die von den fiir diese Klassen zustllndimn - 
Spielleitern ergangenen Richtlinien wßgebend. Fiir die Nann- 

z schaftsktimpfe der Bezirksklassen hat der Spielausschuß des 
Schachbezi rk Dussel dorf ergmzend zur BTO f Ur die Senf oren und 
Jugendmannschaften folgende Regelungen getroffen: 
Beginn aller Kämpfe f Ur Senf oren 10 Uhr, f Ur Jugend1 i che 15 Uhr. 
Die Bedenkzeit betrLlgt 50 Z U p  in 2 1/2 Std. , jede w i  tere Stunde 
20 Zuge. Abgebrochen werden kann frUhestens nach 5 Stunden 
Gesamtspi eldsuer. Verlegungen des Spiel tages sind nur gernCl0 BTO 
23.1. bis 23.6. möglich. Die mit ( E )  gekennzeichneten Runden 
mussen bis zur Entschei dun8 gespi el t werden. Gemäß Beschl uß des 
Spi elausschusses werden in Zukunft Nannschaf ten, die zu einem 
Xsnnschaf tskampf nicht antreten, mit einer Buße von 40 DN belegt. 
Die Wettkampfmeldungen sind auf vorgedruckten Postkarten, 
spdltestens am Dienstag nach dem Kampf (Poststempel !), fUr die 
Senf oren-Xsnnschaf ten an den 2. Spielleiter, Herrn Rudolf Weber, 
Karlsruherstr. 4, 4044 Kaarst 1, f Ur die Jugendmannschaf ten an den 
Jugendwart, Herrn Volker Laß, Pastor-Bredo-Str. 12,4040 Xeuss 1, 
abzusenden. Gemäß Beschl uß des Spi ela vsschusses wird die gast- 
gebende Nannschaf t, die diesen Termin nicht ei nhnl t, vom 2. Bezirks- 
spielleiter bzw. vom Jugendwart mit einem Bußgeld von 20 DU 
belegt und bleibt solange gesperrt, bis di eoer Betrag beim 
2.Bezirksspielleiter bzw. Jugendwart abgefuhrt ist. Abgebrochene 
Partien sind in einem verschlossenen Umschlag vom gastgebenden 
Verein aufzubewahren. E s  sind nur Spieler spiel berechtigt, die 
dem Bezirk ordnungsgedß gemeldet sind,und fUr die ein Spielerpaß 
der ZPS oder eine schri f tl i che vorllluf i ge Spi elgenehmi gung von 
Herrn Veber vor1 i egt. HiYngepsrti en werden nicht a bgesch8tzt ! 
Die Viederaufnahme der abgebrochenen Partien erfolgt an einem der 
bei den ntichsten Spi eltage beim gastgebenden Verein. Sie Wesen 
unbedingt vor Beginn der nllchsten Runde erledigt sein. Die Ergeb- 
nisse sind dem 2.Bezirksspielleiter bzw. Jugendwart sofort vom 
gastgebenden Verein mi tzvtei 1 an. Vereine, die mehrere Vereine in 
einer Klasse ha ben, wrden wegon Geste1 1 ung von Ersa tzspi el ern 
ausdrUcklich auf die BTO 15.1 bis 15.8 hingewiesen.Die Spiolaus- 
scbUooo von Bund, Verband und Bezirk haben f Ur die Xannschaftr- 
kdmpf l 1 Q86/87 nachstehende Oruppneint~i 1 ungen und Avrl oaunpn 
vorumnoinirni 



Senioren-Mannschait-n -----_--------------- 
Regionalliga ------------ 
1. Velber ter  SG 19.10.86 1-8,2-7,3-6,4-5 
2. Vedeiper SK 16.11.86 8-5,6-4,7-3,l-2 
3. Ratinger SK 14.12.86 2-8,3-1,4-7,s-6 
4. SG Hochneuklrch 18.01.87 8-6.7-5,l-4,2-3 
5. SG Diisseldorf 15.02.87 3-8,4-2,5-1,6-7 
6. SV Wesel 15.03.87 (8) 8-7,1-6,2-5,3-4 
7. PSV/BSV Wuppertal 11 05.04.87 (6) 4-8,5-3,6-2, 7-1 
8. SV Rheydt 

Verbandsl iga  I -------------- 
1. .W Rheydt ZI 
2. SC Turm Kamp-Lintfort 
3. S C  E1 b e r f .  I I/Post D'dorf 
4. DSG Rochade D'dorf IZ 
5. Turm H i l f r a t h  1932 
6. SK Kevelaer 
7. PSV/Turm Dui obur8 Z I I 
8. S G  Neuss 

Termine : - - - - - - - - 
1. Runde : 05.10.86 
2. Runde : 02.11.86 
3. Runde : 30.11.86 
4. Runde : 25.01.87 
5. Runde : 22. 02.87 
6. Runde : 22.03.87 
7. Runde : 10.05.87 (6) 

Verbands1 i ga I I --------------- 
1. SG Benrath 
2. SF Noers 
3. SV H i  lden 1922 
4. SC Solingen 111 
5. Springer S t .  TUnis 
6. SC Diisseldorf ZI 
7. Duisbur8 89/SG Kaarst 
8. Turm V i  ersen 

Verbandsklasse: --------------- 
Gruppe I : Gruppe 11: ...................... 
1. S V  Dinslaken SV Net te ta l  
2. SC Sol inegn 28 SV Neuki rchen-V1 uyn 
3. Spr. S t  . TUni s 11 PSV/BSV Dui sburg I V 
4. E1 b e r f .  /Post D. SV Kranen burg 
5. SF Hamborn 07 SF 78 Wuppertal 
6. SF Xoers SV Walsum 1945 
7.SV Walsum 72 SW-Remschei d 
8. SF Siichtel n 1938 TUS Nord D'dorf 

Gruppe 111: ...................... 
SG Kaarst/Dulsburg 89 
DSC Rheinhausen 
PSV/Turm Duisburg V 
SV Ronsdorf 
SV Derendorf -Ra t h  
Ca i ssa Noers 
Turm Rhein berg 
Erkel enz/SV N'gladbnch 

Termine : -------- 
1. Runde : 12.10.86 1-8,2-7,3-6,4-5 
2. Runde : 09.11.86 8-5,6-4, 7-3,l-2 
3. Runde : 07.12.86 (6) 2-8,3-1,4-7,5-6 
4. Runde : 11.01.87 8-6, 7-5,l-4,s-3 
5. Runde : 08.02.87 3-8,4-2,5-1,6-7 
6. Runde : 08.83.87 (E)  8-7,1-6,2-5,3-4 
7. Runde : 20.03.87 (6) 4-8,5-3,6-2,7-1 

g.2. V l r l c h  Jsracbtmenn (1. Spial  l a i  ter, Schacbbezi rk DUcteldorf) 



Bezirksliga ----------- 
1. Reuss 11 28.09.86 
2. Ratingen 11 12.10.86 
3. SGDUsseldorf 111 09.11.86 
4. Erkrath I 07.12. 86 
5. Wersten I 11.01.87 
6. DSG Rochade 111 08.02.87 
7. Hilden 11 08.03.87 
8. Derendorf/Rath 11 29.03.87 
9. Ratingen 111 03.05.87 
10.Neuss 111 

Abweichend von diesen Terminen spielen: . . . . . . . . . . . . . .  <.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
2. Runde: 19.10.86 Derendorf/Rath - Erkrath 
3. Runder 02.11.86 Wersten - Derendorfma th 
4. Runde: 14.12.86 Derendorf/Rath - DSG Rochade 
5. Runde: 18.01.87 Hflden 11 - Derendorf/Ra th 
6. Runde: 01.02.87 Yeuss 111 - Derendorf /Ra th 
7.Runde: 13.03.87 Derendorf/Rath - Ratfngen 111 

1. Bezi rkskl.asse ---------------- 
Gruppe I Grupje 11: --------- ---------- 
1. Kaarst I1 19.10.86 1. Vevelinghoven I 5.10.86 1-8,2-7,3-6,4-5 
2.Reuss IV 16.11.86 2. Schewe Torm I 2.11.86 8-5,6-4, 7-3,1-2 
3.TVS Nord I1 14.12.86 3.Erkrath 11 30.11.86 2-8,s-1.4-7,5-6 
4.SFD I 18.01.87 4 .SG D'dorf V 25.01.87 8-6, 7-5,1-4,2-3 
5.1854 I 15.02.87 5. Heus6 V 22.02.87 3-8,4-2,5-1,6-7 
6. DSG Roch. V 15.03.87 6. DSG Roch. IV 22.03.87 8-7,1-6,s-5,3-4 
7.SG D'dorf IV 05.04.87 7.SFD 11 17.05.87 4-8,5-3,6-2,7-1 
8. Wilden 111 8. Uedesheim I 

2. Bezi rksklasse --------------- 
Gruppe I -------- 
1. SFD 111 
2. SC D'dorf VI 
3. Scheue Torm 11 
4. DSG Roch. VI 
5. Yeuss VI 
6. Benrath 11 
7. 1854 I1 
8. Erkrath 111 

3. Bezi rksklasse --------------- 
Gruppe I -------- 
1. SC D'dorf VII 
2. Erkrath IV 
3. Wersten 11 
4. Ratingen V 
5. Benrath IV 
6. Wevelingh. 11 
7. Garath I 
8. SG D'dorf IX 

Gruppe 11 --------- 
12.10.86 1. Kaarst 111 05.10.86 
09.11.86 2. Neuss VII 02.11.86 
07.12.86 3. TVS Rord 111 30.11.86 
11.01.87 .4. Hilden IV 25. 01.87 
08.02.87 5. Ratingen IV 22.02.87 
08.03.87 6. Post 11 22.03.87 
29.03.87 7. Benrath 111 17.05.87 

8. Hochdahl I 

Gruppe I I --------- 
19.10.86 1. SGD'dorf VIII 05.10.86 
16.11.86 2. Caissa I 02.11.86 
14.12.86 3. Allerheiligen I 30.11.86 
18.01.87 4. SFD IV 25.01.87 
15.02.87 5. Derend. /Rath I11 22.02.87 
13.03.87 6. Lintorf I 22.03.87 
05.04.87 7. Ratingen VI 17. 05.87 

8. En Passant I 

D1 e Rundenauslosungen f Ur die 2. Bezirksklasse, bzw. f Ur die 
3.Bozirksklasre entnehmen Sie bitte der 1.Bezirksklasse (6.0. 



4. Bezi rkskl asse --------------- 
Gruppe I 

i -------- 
1. Post III 1 G. 10.86 

1 2. llouss VIII 16.11.86 
3. Allerheil. I 14.12.86 
4. TUS Nord IV 18.01.87 
5. Kaarst V 15.02.87 
6. Derend. /Rath IV 15.03.87 
7. Gerreshei m I 05.04.87 

I 8. Schewe Torm III 

Gruppe III ---------- 
1. Gerreshei m I I 05.10.86 
2. Schewe Torm IV 02.11.86 
3. Garath III 30.11.86 
4. Versten III 25.01.87 
5. 1854 III 22.02.87 
6. Neuss X 22.03.87 
7. Oberbi lk I 17.05.87 

Gruppe II --------- 
1. Garath II 12.10.86 
2. Hochdahl I2 09.11.86 
3. Uedesheim II 07.12.86 
4. Hilden V 11.01.87 
5. SC D'dorf X 08.02.87 
6. Vevelingh. III 08.03.87 
7. Kaarst IV 29.03.87 
8. 3ieuss IX 

Rundenauslosungen f Ur Gr. 1, Cr. 2, Cr. 3 .................................... 
1-8 2-7 3-6 4-5 
8-5 6-4 7-3 1-2 
2-8 3-1 4-7 5-6 
8-6 7-5 1-4 2-3 
3-8 4-2 5-1 6-7 
8-7 1-6 2-5 3-4 
4-8 5-3 6-2 7-1 

Auf- und Abstieg: ----------------- 
Bezirksliga: ------------ Der Sieger steigt in die Verbandsklasse auf; 

die beiden letzten Rännschaften steigen in die 
1. Bezirksklasse ab. 

1.Bezirksklasse: Die Gruppensieger steigen in die Bezirksliga ---------------- auf; die letzten Rännschaften jeder Gruppe 
steigen in die 2.Bezirksklasse ab. 

2.Bezirksklasse: Die Gruppensieger steigen in die 1.Bezfrkskl ---------------- auf; die letzten hnnschaf ten jeder Gruppe 
steigen in die 3.Bezirksklasse ab. 

3. Bezirksklasse: Die Gruppensi eger steigen in die 2. Eezirkskl . ---------------- auf; die letzten Rännschaf ten jeder Gruppe 
steigen in die 4.Bezirksklasse ab. Die vor- 
letzten Rännschaften jeder Gruppe tragen um 
den Klassenerhal t einen Stichkampf aus. 

4. Bezirksklasse: Df e Gruppensi eger steigen 'in die 3. Bezi rkskl . ---------------- auf. 

.................................................................. 
ikr Bezirksjugendwart gibt bekannt .................................. 
Termi no 1 986/8 7 Runde: Termin: --------------- ------ ------- 
A-Jugend <- Rochade) 1 27.09. 86 
Vei bliche Jugend < 2 11.10.86 
C-Jugend <SG Neuss) 3 25. 10. 86 

' 4 22.11.86 
5 20.12.86 
6 17.01.87 
7 31.01.87 
8 14.02.87 
9 28.02.87 .................................................................. 

B-Jugend gespielt wird in den Herbstferien vom 26.10. < I  ) bis 
D-Jugend 01.11.87 



Jugend-Binzel-Pokal ...................................... 
TERNIK6: 01.05. / 30.05. / 20.06. / 27.06. / 11.07. bei SC D'dorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Jugend versamml ung 1987: 16.häi 1987 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Dle hännschaftskämpfe der Jugend werden in dieser Saison in einer 
gemeinsamen Bezi rksklasse durchgef Uhrt. 

Termine und Paarungen wurden wie folgt festgesetzt: 

hännschaf tsknmpfe C Jugend-Bezirksklasse .......................................... 
1. Lintorf 1947 I 13.09.86 1-12,s-11,3-10,4-9,5-8,6-7 
2. SG Neuss 11 04.10.86 12-7,8-6,9-5,10-4,11-3,1-2 
3. TUS Nord I 08.11.86 2-12,3-1,4-11,5-10,6-9, 7-8 
4. SF Gerresheim I 06.12.86 12-8,9-7,10-6,11-5,1-4,S-3 
5. SC Erkrath 11 24.01.87 3-12,4-2,5-1,6-11, 7-10,8-9 
6. SK Ratingen I1 21.02.87 12-9,10:8,ll-7.1-6,2-5,3-4 
7. SV Hilden 11 21. e3.87 4-12,5-3,6-2, 7-1,8-11.9-10 
8. SC Kaarst 11 02.05.87 12-10,11-9,1-8,s-7,3-6,4-5 
9. SG D'dorf 111 23.05.87 5-12,6-4,7-3,8-2,9-1,10-11 
10. TUS Nord 11 13.06.87 12-11,l-10,2-9,3-8,4-7,5-6 
11.SG N ~ U S S  IIZ 04.07.87 6-12, 7-5,8-4,9-3,10-2,11-1 

Der Gegner von Nummer 12 ist jeweils spielfrei. 

An die Aus~lchter ergeht v a ~  ,ledern Turnier eine geeander.ta 
Ausschreibung. 
Ich mtlchte noch einmal darauf hinweisen, daß das Rauchen bei 
Jugendt urnleren des Bezlrks untersagt ist . 
Turnieraussteiger milssen mit harteren Strafen rechnen. 

gez. Volker Laß, Jugendwart 

Aus den Vereinen: ----------------- 
----P------------ 

S G '  N e u s s  1Q@1022 e. V. ..................... 
Die diesjahrige V E R E 1 B S X E I S T E R S C H A F T wurde 
in 4 Ebenen ausgetragen. In der 1. Gruppe sicherte sich Volf- 
Di eter Xeißner mit deutlichem Vrorsprung von 2 Zahlern mit 7.5: 0.5 
Punkten vor dem Vorjahressieger Bernd Virtz und Gerhard Nachtmann 
(Beide 5.5:2.5) den Tltel des Vereinsmeisters. Zn dem 67 Teil- 
nehmer starken Fe1 d erreichten folgende Spieler die Aufstiege 
in die nßchsthUheren Klassen: 
Zn Gruppe 2 siegten ERZCH JVRGENSEN, JtiüG RAVSCHENBERGER, und 
THONAS TRENtüILEN, in Gruppe 3 belegten HANS-ROLF RENNEFELD, 
GUNTER FELLEN, MRTZN KREPS und ALF HOFF die Aufst i egsplatze, 
wahrend sich aus der 4. Klasse KURT-CHRZSTIAN VASCHdrIG, HARLAD 
FUSISNIG, UAGDA THIEFGS, WOLFGANG ANSCHVTZ, UWE KARPER und CHRISTOPH 
HCIKING fUr den Aufstieg qualifizierten. 



Awichter der H E U S 8 B R ' STADT~ISTBRSCHAPT 1986 ist 
wieder die SG Neuss. Gespielt wfrd jemrils freitago um 19:30 Uhr. 
Die Termine: 1@.09./26~@9,/03.10:#10.10./17.10./87.11./14.11./ 

21 11./28.11, /'12.12. EiiQ. 12. 
Gespi el t werden 11 Runden nach CH-System, tei lnahmberochti gt ri nd 
alle BUrger deren Wohnsitz im Stadtgebiet von Neuss (PLZ 4840) 
ist, oder die Ni tglied in einem Neusser Schachverein sind. 
Startgeld ist 5, - plus 20, - CReuegeld> f Ur Senf oren und 2.50 DU 
plus 10,- CReuegeld) fUr Jugendliche. 
Anmeldeschluß ist Fr. 12.09.86 um 21:00 Uhr. 

Scbachfreunde  Gerreebeim 19S- 

Seit dem 21. Xai gibt es einen neuen Schachcl ub in unserem 
Schachbezirk Dussel dorf: die SCHACHFREUNDE GERRESHEIX 1986. 
Obmhl wir erst seit knapp drei Nonaten bestehen, kUnnen wir 
bereits Uber 30 Xi tgli eder verzeichnen. Das wohl bekannteste 
Xitglide in unseren Reihen durfte der neue internationale 
Heister B E R X D S C H B E I D E R sein. 
Besonders erfreulich ist,daß wir auch Uber 10 Kinder und 
Jugendli che, darunter drei Nädchen, in unserem Club haben. 
Diesem Umstand haben wir es zu verdanken, daß wir in der 
koanmnden Saison neben zwei Senioren- auch efne Jugendmannschaft 
stellen können. 
Auch ist es schCln acht DQmen unter sich zu haben, von denen 
gleich zwei in unserem Vorstand wiederzufinden sf nd. Wir wo1 1 en 
ein Schachclub sein, der nicht nur in dieser Hinsicht neue Wege 
beschreiben wi 11 und wf rd. 

U U ~ F  Vor*taad ef ebt wf e folgt aus: 

1. Vorsi tzender : Di eter Ei chner, Neusser Tor 4, T. : 283978 
Spiel 1 ei ter : Armi n Bi er, Hel 1 weg 79 T.: 234556 
Kassiererin : Inge Hel 1 wi g, HUlsmeyerstr. 9 T. : 294250 

Referenten fitr 6ffentli chkei tsarbeit: 

Leo Schaaf, Volkerdeyer Weg 33 T. : 414105 
Thomas Sterz, Pelmanstr. 6 T. : 28741 6 

Damanwart : Vera Kohls, Behrenstr. 11 T. : 3374 77 

Unser Verei nsa bend i et jeden Xi ttwwch f Ur Kinder und Jugend1 i che 
ab 17 Uhr und f Ur Erwachsene ab 19 Uhr in der GaststlYtte 
"GERMHIA'* Benderstr. /Ecke Von-Gahlen-str. C703 hdll t vor der TUr> 

S. C. en passsanf --------------- 
Club- und Pokalmefster 1986 wurde ALFRED EULER mit 11 Pkt. 
aus 11 Runden, vor HEIBZ- WERBER-JA'GER mi t 8.5 Pkt . und HANS 
HERL ICH mi t 8 Pkt. 

Auf der Jahresha upt versamml ung unseres Vereins kam es zu ef ni gen 
Umbesetzungen in den Vorstanddlmtern . 
Heuer 1. Vorsitzender wurde THEO RBE, der das Armt des aus 
beruf 1 lchen GrUnden zurückgetretenen HEINRICH RWAHN Ubernahm. 
Im Amt verblieben ist jedoch JOACHIW -AN als 1. Wiellei ter. 
Neu in Vorstand als 2. Spielleiter ist PETER HAGES. 
Das Amt des Kassierers verbleibt in den Hdlnden von JAKOB EUL. 
Reuer Vereinsmeister wurde bei einer Beteiligung von 23 Spielern 
DR. VICTOR KALWCI, der in Q Runden Schmizer Syotem 7 Punkt. 
erreichte. Lkn 2.Plate belegte mit 6 Pkt. HEINRICH RAIAHlP vor 
dmm punktuf eichen JOHARNRS SCWfJLTR. 



SFD -75 ------- 
Am 18.08.1986 v e r s t a r b  fUr u n s  a l l e  unerwar t e t  u n s e r  langjdlhrlgrdi 
Xi t g 1  i ed REINHARD FEY i m A l t e r  voa 66 Jahren.  
W i r  kgrden i h m  e i n  ehrendes  Andenken bewahren. 

COXP UTERSCHACH 
==-=========== 

Nachlese  z u r  5 .  Computerschach-W 1986 i n  KUln ..................,...........,............... 
P l a t z :  ------ 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

Programm: ------------- 
CRAY BLITZ 
HI TECH 
BE-BE 
SUN PHOENIX 
REBEL 
BOBBY 
PL YXA TE 
mPHIST0 W L .  
NONA 
ADVANCE 68 

Land: 
,--- ------------- 

USA 
USA . 
USA 

. KANADA 
HOLLAND 
DEUTSCHLARD 
SCHWEDEN 
DEUTSCHLAND 
HOLLAND 
ENGLAND 

Computer: 
,- ------------- 

CRA Y XUP 
VLSI-SYS 
CHESS ENG 11116 
20 X SUN 
EI GENBAU 
AXDAHL 
65-2 
68020 
65C02 
68000 

11 LACHEX USA CRAY XUP 
12 OSTRICH KANADA B X D O  
13 SCWACH 2 . 7  DEUTSCHLABD B 7800 

ENGLAND 68620 
15 CHAT DEUTSCHLARD CYBER 175 
16 BCP EKOLAND 28000 
17 AWIT KANADA AXDAHL 
18 REX USA IBN XT 
19 SHESS HOLLAND VAX 
20 KENPELEN ATARI UEGARN ATARI ST 

Stell.  /Sek. : 
.- ------------ 

100 000 
175 000 
45 000 

? 
500 
400 

2 500 
2 000 

800 
100 

Diese Schachcomputer- W e l  tme i  s t e r s c h a f  t 1986 ha t d i e  s i c h  berei ts 
i n  den vergangenen Jahren ankundigende Vermutung bes td l t i  g t ,  daß 
d e r  L e i  s t u n g s u n t e r s c h i  ed  zw i schen  d e n  "Computer-Jumbos" (z. B. 
CRAY XW> und den  Xikrocomputern (z. B. 32 B i t  Rechner 68020, d e r  
i m NEPHISTO zum E i n s a t z  kommt), immer g e r i n g e r  wird.  
Wenn man bedenkt ,  daß zwischen  CRAY BLITZ (1 00 000 Stell  ungen/sec)  
und XEPHISTO COLOOA6 (2 000 S t e l l  ungen/sec)  n u r  noch  e i n e  ELO- 
D i f f e r e n z  von ca .  150 ELO-Pkt. besteht, so l i e g t  d a s  U .  a .  daran,  
da# m i t  R i  chard Lang, e i n e r  d e r  wel t b e s t e n  Schachprogrammi e r e r  
d a s  Programm fUr den  neuen KEPHISTO COLOGNE g e s c h r i e b e n  h a t .  
B e t r a c h t e t  man d i e  Entwick lung a u f  dem Geb ie t  d e r  Schachpro- 
grammierung, so c t e l  1 t man f e s t ,  daß  d i  e S p i  e l s t d r k e  i n  jedem J a h r  
um Ca. 80 -100 ELO Punkte g e s t e i g e r t  werden k o n n t e .  
Se1 bst d i e  grM#ten Z w e i f l e r ,  d i e  noch v o r  wenigen Jahren  d e r  Xei  - 
nung waren, daß e i n  Xi kroschachcomputer n i  ema 1s d i e  magische  Grenze 
von 2000 ELO Uberschre i t en  kUnnte,  milssen s i c h  i n z w i s c h e n  e i n e s  
be s se ren  be l ehren  l a s s e n ,  denn z. 2. l i e g t  d i e  S p i e l s t ä r k e  d e r  
l e i  s t u n g s s t I r k s t e n ,  kommerzi ell e n  Schachcomputer bei Ca. 21 00 ELO. 
Bedenkt  man wei ter,  daß i n n e r h a l b  d e r  kommenden f Unf Jahre  grund- 
d l t z l i  c h  neue  Technologi  e n  zum E i n s a t z  kommen ( P a r a l l e l p r o z e s s o r e n  
m i t  Tak t f r equenzen  b is  z u  200 MIZ, o p t i s c h e  S p e i c h e r ,  etc. ), s o  
d a r f  man da von ausgehen,  daß d e r  I n f o r m a t i k  P r o f e s s o r  Hans Ber l  i n e r  
mögl icherweise  Recht  b e h a l t e n  wird ,  wenn e r  fUr d a s  Jahr  1990 
z. B. o i  nen  W e l  t m e i s t e r s c h a f  t s k m f  zw i schen  KASPAROW und s e i n e m  
Superconputer  HZ TECH ankund ig t .  


